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Antrag auf Begutachtung durch die Ethikkommission der Technischen Universität Darmstadt
Verantwortliche/r Wissenschaftler/in: Jessica Koncz, Valerie Junghans, Sabrina Di Capua, Simone Steitz und Frederik Kopatz
Fachbereich:  Sport
Email: Jessica.Koncz@online.de






 Telephon: 017655551221
Position: Masterstudent
Angaben zum Forschungsvorhaben

(Arbeits)Titel:  Auswirkung eines am Bizeps angebrachten Kinesiotapes auf die Muskelaktivität des Bizeps und des Trizeps
Kurze Beschreibung:  Ziel ist es, herauszufinden, ob durch die Anbringung eines Kinesiotapes eine Auswirkung auf den Muskel bezüglich seiner Aktivität festzustellen ist. Hierzu werden 7 Langhantel Bizepscurls mit moderatem Gewicht sowohl ohne Kinesiotape also auch mit Kinesiotape vollzogen. Die Muskelaktivität soll mit einem EMG gemessen werden.
Geplante Dauer:  2 Wochen
Beteiligte Wissenschaftler/innen: Jessica Koncz, Valerie Junghans, Sabrina Di Capua, Simone Steitz und Frederik Kopatz
Beantragte Drittmittel, Höhe und Geldgeber:  Kinesiotapes, Langhantel und EMG
Votum der Ethikkommission für Antragstellung notwendig:   ja   FORMCHECKBOX 

nein  FORMCHECKBOX 

Bitte beschreiben Sie kurz, welche gesetzlichen Vorschriften und die Standesregeln einschlägig sind und wie Sie diese einhalten.
Bitte formulieren Sie Ihr Forschungsvorhaben, insbesondere den Versuchsaufbau, allgemein verständlich:  Zunächst wird eine Messung der Muskelaktivität des Bizeps mit dem EMG bei 7-maliger Wiederholung eines Bizepscurls mit einer Langhantel gemessen(ohne Kinesiotape). Das EMG wird dazu auf dem Muskelbauch platziert. Um den Beginn und das Ende der Bewegung festlegen zu können wird ein Winkelmesser am Arm angebracht. Im zweiten Durchlauf wird an den Bizeps der Probanden ein Kinesiotape angebracht, welches am "Rand des Muskels ausgehend von Ursprung und Ansatz" verläuft. Die anschließede Durchführung erfolgt erneut wir vorher beschrieben.  Es erfolgt eine vollständige Aufklärung und Instrukion der Probanden. Der Proband wird so instruiert, dass er die Langhantel im Untergriff (supiniert) greift und die Bewegung langsam und kontrolliert ausführt. Start der Bewegung ist in gebeugter Armstellung(ca. in Schulterhöhe), das Ende der Bewegung ist kurz vor der Ellenbogenstreckung. Während der Ausführung sollte der Ellenbogen körpernah verweilen und sich möglicht nicht verschieben. Die Bewegungsausführung sollte nur mit dem Unterarm stattfinden. Die aufgezeichneten Messungen werden anonymisiert.
Beigefügt sind:

 FORMCHECKBOX 
 Ausgefüllte Checkliste

 FORMCHECKBOX 
 Forschungsantrag

 FORMCHECKBOX 
 Einverständniserklärungsformular der Teilnehmenden
 FORMCHECKBOX 
 ggf. Fragebogen
 FORMCHECKBOX 
 sonstiges:       
     
Datum und Unterschrift der/des verantwortlichen Wissenschaftler/in (AG-Leiter/in, FG-Leiter/in)
  

� DFG-antragsberechtigt
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